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[bookmark: _Toc1482911][bookmark: _GoBack]Anhang 4a – Antrag betreffend die Genehmigung zur Verringerung der Eigenmittel

Antragsformular
für die Zustimmung der FMA gemäss Art. 77 und Art. 78 CRR sowie Art. 10 f. Delegierte Verordnung (EU) Nr. 241/2014 betreffend die Verringerung der Eigenmittel des Instituts

	1
	Name und Sitz des Instituts


	2
	Ansprechpartner und Kontakt


	3
	Das Institut beantragt (Art. 77 CRR):
· Verringerung, Rückzahlung oder Rückkauf von Instrumenten des harten Kernkapitals
· Kündigung, Tilgung, Rückzahlung oder Rückkauf von Instrumenten des zusätzlichen Kernkapitals oder des Ergänzungskapitals vor ihrer vertraglichen Fälligkeit


	4
	Der Antrag bezieht sich auf folgende Konsolidierungsebene:
· vollkonsolidiert
· teilkonsolidiert
· Einzeleben


	5
	Details zum Antrag (vgl. Art. 30 Delegierte Verordnung (EU) Nr. 241/2014):
· Darstellung der Gründe für die Transaktion
· Geschätztes Volumen und Art der von der Kündigung, Tilgung, Rückzahlung oder dem Rückkauf betroffenen Instrumente
· Eigenkapitalanforderungen und Kapitalpuffer für mindestens drei Jahre, Höhe und Zusammensetzung der Eigenmittel vor und nach Durchführung der Transaktion sowie Auswirkungen der Massnahme auf die aufsichtsrechtlichen Anforderungen
· Angaben zu den Auswirkungen der Ersetzung eines Kapitalinstruments gemäss Art. 78 Abs. 1 Bst. a CRR auf die Rentabilität des Instituts (Art und Volumen der geplanten Ersatzbeschaffung)
· Geplanter Zeitraum für die Durchführung der Kapitalmassnahme
· Angaben zur Kapitalplanung: Sind weitere Kapitalmassnahmen auf Instituts- bzw. Gruppenebene innerhalb der nächsten 18 Monate geplant? Falls ja, welche, in welcher Höhe und in welcher zeitlichen Abfolge? Bitte Darstellung gegliedert nach dem Rang des Instruments bzw. der regulatorischen Einstufung beilegen. 
· Zeitpunkt und Art der letzten Kapitalmassnahmen
· Risikobewertung, inklusive Stresstests
· Anderweitige relevante/zur Beurteilung des Antrags erforderliche Informationen


	6
	Beizulegende Unterlagen:
· Emissionsbedingungen und Factsheets der alten und (bei Ersatzbeschaffung) der neuen Kapitalinstrumente
· Ablaufplan der Transaktion
· Template „Angaben zur geplanten Eigenmittelverringerung“


· Wenn keine Ersatzbeschaffung vorgenommen wird: Tabelle „Darstellung der Eigenmittel bei Verringerung ohne Ersatzbeschaffung“


· Wenn eine Ersatzbeschaffung vorgenommen wird: Tabelle „Darstellung der Eigenmittelinstrumente mit Ersatzbeschaffung“




	7
	Frist: Das Institut beantragt die Verkürzung der Dreimonatsfrist gemäss Art. 31 Ziff. 2 Delegierte Verordnung (EU) Nr. 241/2014:
· Ja – gewünschte Frist:_________
· Nein


	8
	Sonstiges




Ort und Datum 				Unterschriften der Geschäftsleitungsmitglieder

--------------------------			--------------------------------------------------------------
Hinweise: 
· Das beantragende Institut wird darauf hingewiesen, dass das Verfahren grundsätzlich erst mit Einreichung sämtlicher Unterlagen zu laufen beginnt.
· Das beantragende Institut wird gebeten, die Berechnungen stets aus Einzel- und auf (teil)konsolidierter Basis durchzuführen und einzureichen.
· Bei Bankengruppen sind die Anträge nach Möglichkeit für alle Gruppenmitglieder gleichzeitig der FMA einzureichen.
· Die Excel- und Word-Dateien werden auf Nachfrage von der FMA zur Verfügung gestellt.
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4a_1_Template_Anga ben zur geplanten Eigenmittelverringerung.xlsx


4a_1_Template_Angaben zur geplanten Eigenmittelverringerung.xlsx
Deckblatt

		Anhang 4a-1

		Deckblatt



		Antragsteller (Firma der Bank):

		Datum:































































































Eigenmittelverringerung





				Angaben zur geplanten Eigenmittelverringerung																																																						Nach erfolgter Eigenmittelverringerung zu übermitteln:



		CET1		Fortlaufende Nummerierung		Rückkaufendes Institut
(KI)		Übergeordnetes Institut
(KA)		Bezeichnung des Kapitalinstruments
(gem. Prospekt)		Emittent		ISIN		KA								KI										Verzinsung				Rückkaufvolumen						Rückkaufspreis				EM-Auswirkung (erwartet)3)						Erklärung und Begründung des Rückkaufs				Rückkaufvolumen		Rückkauf-quote		Gewinn (realisiert)

		Add. Tier 1														Buchwert		Angesetzter EM-Wert 1)		Wert, der als Eigenmittel angerechnet wird 2)		Ansatz als EM folgender Qualität		Buchwert		Angesetzter EM-Wert		Wert, der als Eigenmittel angerechnet wird		Ansatz als EM folgender Qualität		Aussstehendes Gesamtnominale 

		Tier 2																																fix / var.		Coupon		angeboten		geplant		Rückkauf-quote		in %  der Nominale		geplant		KA		KI								realisiert				vor Steuern		nach Steuern

																in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		CET1/Add. T1 / T2		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		CET1/Add. T1 / T2		in Mio.
EUR						in Mio. EUR		in Mio. EUR						in Mio. EUR		in Mio. EUR		in Mio. EUR												in Mio. EUR		in Mio. EUR

				1.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				2.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				3.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				4.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				5.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				6.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				7.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				8.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				9.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				10.																																						ERROR:#DIV/0!				ERROR:#DIV/0!														ERROR:#DIV/0!

				Summe																												0						0										0		0												0		0



																																																EM-Auswirkung (erwartet)						Erläuterung des zugrundeliegenden Geschäfts (inkl. etwaiger Auswirkung auf die EM-Ausstattung)

																																																vor Steuern		nach Steuern

				Weitere Cashflows im Zusammenhang mit dem Rückkauf (z.B. Auflösung von Hedges, etc.) - mit kurzer Beschreibung																																												in Mio. EUR		in Mio. EUR



				1.						xxxxx

				2.						xxxxx

				3.						xxxxx

				Summe																																												0		0





				1) Angesetzter Wert, der ohne die Berücksichtigung von etwaig bestehender Phasing-out bzw. Grandfathering-Regelungen den regulatorischen Eigenmitteln grundsätzlich zur Anrechnung gebracht werden könnten

				2) Wert, der aufgrund etwaig bestehender Phasing-out bzw. Grandfahtering-Regelungen den regulatorischen Eigenmitteln angerechnet wird

				3) Erwartete EM-Auswirkung bei 100%iger Rückkaufquote































































































Template "Angaben zur geplanten Eigenmittelverringerung"	




Ersatzbeschaffung





				Angaben zur geplanten Ersatzbeschaffung (auszufüllen, wenn Ersatzbeschaffung durchgeführt wird)



		CET1		Fortlaufende Nummerierung		Ersatzbeschaffendes Institut
(KI)		Über-geordnetes Institut
(KA)		Bezeichnung des Kapitalinstruments
(gem. Prospekt)		Emittent		ISIN		KA								KI										Verzinsung						Erklärung und Begründung der Ersatzbeschaffung

		Add. Tier 1														Buchwert		Angesetzter EM-Wert		Wert, der als Eigenmittel angerechnet wird		Ansatz als EM folgender Qualität		Buchwert		Angesetzter EM-Wert		Wert, der als Eigenmittel angerechnet wird		Ansatz als EM folgender Qualität		Gesamtnominale der Ersatzbeschaffung

		Tier 2																																fix / var.		Coupon

																in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		CET1/Add. T1 / T2		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		in Mio.
EUR		CET1/Add. T1 / T2		in Mio.
EUR

				1.

				2.

				3.

				4.

				5.

				6.

				7.

				8.

				9.

				10.

				Summe																												0



																												EM-Auswirkung (erwartet)												Erläuterung des zugrundeliegenden Geschäfts (inkl. etwaiger Auswirkung auf die EM-Ausstattung)

																												vor Steuern		nach Steuern

				Weitere Cashflows im Zusammenhang mit der Ersatzbeschaffung (z.B. Abschluss von Hedges, xxx) - mit kurzer Beschreibung																								in Mio. EUR		in Mio. EUR



				1.						xxxxx

				2.						xxxxx

				3.						xxxxx

				Summe																										0		0



















Template "Angaben zur geplanten Ersatzbeschaffung"	




Kapital (KA)





				Auswirkungen der Verringerungsmassnahme auf die regulatorischen Eigenmittel



												Status Quo		Status Quo exkl. rückgekauftes Kapital		Status Quo exkl. rückgekauftes Kapital, inkl. EM-Effekt aus Rückkauf		Notwendige Ersatz-beschaffung bei Unterschreitung der SREP-Ratio				Letztverfügbare Planzahlen

																						Planungsrechnung vom:



				Ebene		Name						Letztes verfügbares Monatsende										vor Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme und der Ersatzbeschaffung

				Konzern

								[in Mio. EUR]		YE-2012												YE-2014		YE-2015		YE-2016				YE-2014		YE-2015		YE-2016				YE-2014		YE-2015		YE-2016



				Regulatorische EM-Bestände (CRR) gem. COREP				Common Equity Tier 1 Kapital

								- Abzugsposten CET1

								Additional Tier 1 Kapital

				Regul. Kapital-konsolidierung				- Abzugsposten Add. Tier 1 Kapital

								Tier 2 Kapital

								- Abzugsposten Tier 2 Kapital

								Own Funds

		UGB/BWG						RWA (Gesamtrisiko)

		IFRS						Regulatorisches CET1-Minimum

								CET1-Ratio

								CET1-Ratio (inkl. Puffer)

								Own Funds Ratio

								SREP Ratio (adjusted)



















































































































Template "Auswirkungen der Verringerungsmaßnahme auf die regulatorischen Eigenmittel"	




GuV (Konzern)





				Auswirkungen der Verringerungsmassnahme (mit/ohne Ersatzbeschaffung) auf die GuV-Rechnung (Konzern)



																Planzahlen 

																Planungsrechnung vom:



				Ebene		Name						Letztes verfügbares Monatsende				vor Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme und der Ersatzbeschaffung

				Konzern

								[in Mio. EUR]		FY-2014		YTD-2015				FY-2014		FY-2015		FY-2016				FY-2014		FY-2015		FY-2016				FY-2014		FY-2015		FY-2016



				GuV gem. FINREP				Nettozinsergebnis

								Konzernergebnis vor Steuern und Minderheiten

								Konzernergebnis nach Steuern und Minderheiten









Template "Auswirkungen der Verringerungsmaßnahme auf die G & V-Rechnung (Konzern)"	




GuV (KI)





				Auswirkungen der Verringerungsmassnahme (mit/ohne Ersatzbeschaffung) auf die GuV-Rechnung (Einzelabschluss)



																Planzahlen 

																Planungsrechnung vom:



				Ebene		Name						Letztes verfügbares Monatsende				vor Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme und der Ersatzbeschaffung

				Einzel-
abschluss

								[in Mio. EUR]		FY-2014		YTD-2015				FY-2014		FY-2015		FY-2016				FY-2014		FY-2015		FY-2016				FY-2014		FY-2015		FY-2016



				GuV				Nettozinsergebnis

								EGT

								Jahresüberschuss









Template "Auswirkungen der Verringerungsmaßnahme auf die GuV-Rechnung (Einzelabschluss)"	




Kapital (KI)





				Auswirkungen der Verringerungsmassnahme auf die regulatorischen Eigenmittel und die GuV-Rechnung



												Status Quo		Status Quo exkl. rückgekauftes Kapital		Status Quo exkl. rückgekauftes Kapital, inkl. EM-Effekt aus Rückkauf		Notwendige Ersatz-beschaffung				Letztverfügbare Planzahlen

																						Planungsrechnung vom:



				Ebene		Name						Letztes verfügbares Monatsende										vor Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme								nach Berücksichtigung der Verringerungsmassnahme und der Ersatzbeschaffung

				Einzel-
abschluss

								[in Mio. EUR]		YE-2014												YE-2014		YE-2015		YE-2016				YE-2014		YE-2015		YE-2016				YE-2014		YE-2015		YE-2016



				Regulatorische EM-Bestände (CRR)				Common Equity Tier 1 Kapital

								- Abzugsposten CET1

								Additional Tier 1 Kapital

				Regul. Kapital-konsolidierung				- Abzugsposten Add. Tier 1 Kapital

								Tier 2 Kapital

								- Abzugsposten Tier 2 Kapital

								Own Funds

								RWA (Gesamtrisiko)

								Regulatorisches CET1-Minimum

								CET1-Ratio

								CET1-Ratio (inkl. Puffer)

								Own Funds Ratio











Template "Auswirkungen der Verringerungsmaßnahme auf die regulatorischen Eigenmittel und die G & V-Rechnung"	
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Formular  4a_2_Darstellung der Eigenmittel bei Verringerung der Eigenmittel ohne Ersatzbeschaffung.docx


Formular 4a_2_Darstellung der Eigenmittel bei Verringerung der Eigenmittel ohne Ersatzbeschaffung.docx
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		Name des Instituts:

		



		[bookmark: _GoBack]Formular 4a-2: Darstellung der Eigenmittel bei Verringerung der Eigenmittel ohne Ersatzbeschaffung

		Betrag in EUR

		Rechts-grundlagen und Verweise



		Hartes Kernkapital (CET1):  Instrumente und Rücklagen 



		1

		Kapitalinstrumente und Agios dieser Instrumente



		 

		26 (1), 27, 28, 29



		2

		Einbehaltene Gewinne 

		 

		26 (1) (c)



		3

		Gewinnvortrag und andere Rücklagen

		

		26 (1)



		3a

		Fonds für allgemeine Bankrisken

		

		26 (1) (f)



		4

		Betrag der in Frage kommenden Posten nach Art. 484 (3) und allfälliger Anteile von Rücklagen, die für die Zwecke des CET1 auslaufen

		 

		486 (2)



		5

		Minderheitenanteile (anrechenbarer Betrag für das konsolidierte CET1)

		

		84



		5a

		Vom Bankprüfer festgestellter Zwischengewinn nach Abzug aller vorhersehbaren Steuern, Abgaben und Gewinnausschüttungen

		 

		26 (2)



		6

		Hartes Kernkapital (CET1) vor regulatorischen Anpassungen

		 

		Summe der Zeilen 1 bis 5a



		Hartes Kernkapital (CET1): regulatorische Anpassungen 



		7

		Zusätzliche Wertberichtigungen (negativer Betrag)

		

		34, 105



		8

		Immaterielle Aktiva (abzüglich Steuerverbindlichkeiten) (negativer Betrag)

		 

		36 (1) (b), 37



		10

		von der künftigen Rentabilität abhängige latente Steueransprüche (negativer Betrag)

		 

		36 (1) (c), 38, 



		11

		“Fair-value”-Rücklagen

		 

		33 (1) (a)



		12

		Negativer Betrag aus der Berechnung von erwarteten Verlustbeträgen

		 

		36 (1) (d), 40, 159 



		13

		Eigenmittel-Zuschreibungen, die sich aus Verbriefungen ergeben (negativer Betrag)

		 

		32 (1)



		14

		Gewinne oder Verluste aus durch die Veränderung der Bonität entstandenen Änderungen bei Verbindlichkeiten

		 

		33 (1) (b)



		15

		Vermögenswerte leistungsdefinierter Pensionsfonds (negativer Betrag)

		 

		36 (1) (e), 41



		16

		CET1-Instrumente von direkten und indirekten Holdings

		

		36 (1) (f), 42



		17

		Beteiligungen an Instrumenten des harten Kernkapitals relevanter Unternehmen, die eine Überkreuzbeteiligung am Institut halten und die Eigenmittel des Instituts künstlich erhöhen (negativer Betrag)



		 

		36 (1) (g), 44



		18

		Betrag der direkten und indirekten Beteiligungen des Instituts an Instrumenten des harten Kernkapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut keine wesentliche Investition hält (10%-Schwelle) (negativer Betrag)

		 

		36 (1) (h), 43, 45, 46, 49 (2) (3), 79



		19

		Betrag der direkten und indirekten Beteiligungen des Instituts an Instrumenten des harten Kernkapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut eine wesentliche Investition hält (10%-Schwelle) (negativer Betrag)

		 

		36 (1) (i), 43, 45, 47, 48 (1) (b), 49 (1) bis (3), 79 



		20a

		Der Forderungsbetrag aus folgenden Posten, denen ein Risikogewicht von 1.250 % zuzuordnen ist, wobei das Institut als Alternative zur Anwendung eines Risikogewichts von 1.250 % den Forderungsbetrag vom harten Kernkapital abziehen kann:

		

		36 (1) (k)



		20b

		     hiervon: 	qualifizierte Beteiligungen außerhalb des Finanzsektors (negativer Betrag)

		

		36 (1) (k) (i), 89 bis 91



		20c

		     hiervon: 	Verbriefungspositionen (negativer Betrag)

		

		36 (1) (k) (ii), 243 (1) (b), 

244 (1) (b), 258



		20d

		     hiervon: 	Vorleistungen (negativer Betrag)

		

		36 (1) (k) (iii), 379 (3)



		21

		von der künftigen Rentabilität abhängige latente Steueransprüche (negativer Betrag)

		

		36 (1) (c), 38, 48 (1) (a)



		22

		Betrag über der 15%-Schwelle (negativer Betrag)

		 

		48 (1)



		23

		     hiervon:  Betrag der direkten und indirekten Beteiligungen des Instituts an Instrumenten des harten Kernkapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut eine wesentliche Investition halt 

		 

		36 (1) (i), 48 (1) (b)



		25

		     hiervon: 	von der künftigen Rentabilität abhängige latente Steueransprüche

		

		36 (1) (c), 38, 48 (1) (a)



		25a

		Verluste des laufenden Geschäftsjahres (negativer Betrag)

		

		36 (1) (a)



		25b

		Vorhersehbare steuerliche Belastung aus Posten des harten Kernkapitals (negativer Betrag)

		

		36 (1) (l)



		27

		Betrag der gemäß Artikel 53 von den Posten des zusätzlichen Kernkapitals in Abzug zu bringenden Posten, der das zusätzliche Kernkapital des Instituts überschreitet (negativer Betrag)

		

		36 (1) (j)



		27a

		Sonstiges

		

		



		28

		Gesamte Anpassungen hartes Kernkapital (CET1)

		 

		Summe der Zeilen 7 bis 20a, 21, 22 und 25a bis 27a



		29

		Hartes Kernkapital (CET1) 

		 

		Zeile 6 minus Zeile 28



		Instrumente des zusätzlichen Kernkapitals (AT1) 



		30

		Kapitalinstrumente und Agios dieser Instrumente

		 

		51, 52



		31

		     hiervon: 	als Eigenkapital unter den anwendbaren Rechnungslegungsstandards ausgewiesen 

		

		 



		32

		      hiervon: 	als Verbindlichkeiten unter den anwendbaren Rechnungslegungs-standards ausgewiesen 

		

		 



		33

		Betrag der Posten nach Art. 484 (4) und des damit verbundenen Agios

		

		486 (3)



		34

		Tier 1-Kapital, das in konsolidiertem AT-1-Kapital beinhaltet ist (inklusive Minderheitenbeteiligungen, die nicht in Zeile 5 – ausgegeben von Tochtergesellschaften, die von Dritten gehalten werden – beinhaltet sind)

		

		85, 86



		35

		    hiervon: 	Instrumente, die von Tochtergesellschaften begeben wurden und auslaufen 

		

		486 (3)



		36

		 Zusätzliches Kernkapital (AT1) vor regulatorischen Anpassungen

		 

		Summe der Zeilen 30, 33 und 34



		Zusätzliches Kernkapital (AT1): regulatorische Anpassungen



		37

		Direkte und indirekte Beteiligungen eines Instituts für eigene AT-1-Instrumente (negativer Betrag)

		 

		52 (1) (b), 56 (a), 57



		38

		Beteiligungen an Instrumenten des zusätzlichen Kernkapitals von relevanten Unternehmen, mit denen das Institut gegenseitige Überkreuzbeteiligungen hält, die nach Ansicht der zuständigen Behörde dem Ziel dienen, die Eigenmittel des Instituts künstlich zu erhöhen (negativer Betrag)

		

		56 (b), 58



		39

		Betrag der direkten und indirekten Beteiligungen an Instrumenten des zusätzlichen Kernkapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut keine wesentliche Investition hält (10%-Schwelle) (negativer Betrag)

		 

		56 (c), 59, 60, 79



		40

		Betrag der direkten und indirekten Beteiligungen an Instrumenten des zusätzlichen Kernkapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut eine wesentliche Investition hält (negativer Betrag)

		 

		56 (d), 59, 79 



		42

		T2-Abzüge, die das T2-Kapital des Instituts übersteigt (negativer Betrag)

		 

		56 (e)



		42a

		Sonstiges

		

		



		43

		Gesamte Anpassungen des zusätzlichen Kernkapitals (AT1)

		 

		Summe der Zeilen 37 bis 42a



		44

		Zusätzliches Kernkapital (AT1)

		

		Zeile 36 minus Zeile 43



		45

		Tier 1-Kapital (T1 = CET1 + AT1)

		 

		Summe der Zeilen 29 und Zeile 44



		Tier 2-Kapital (T2): Instrumente 



		46

		Kapitalinstrumente und Agios dieser Instrumente

		 

		62, 63



		47

		Posten nach Art. 484 (5) und Agios von T2, die auslaufen werden 

		 

		486 (4)



		48

		Kapitalinstrumente, die in konsolidiertem T-2-Kapital beinhaltet sind (inklusive Minderheitenbeteiligungen und AT-1-Instrumente, die nicht in Zeile 5 oder 34– ausgegeben von Tochtergesellschaften, die von Dritten gehalten werden – beinhaltet sind)

		 

		87, 88



		49

		   hiervon:  Instrumente, die von Tochtergesellschaften ausgegeben wurden und    auslaufen 

		

		486 (4)



		50

		Kreditrisikoanpassungen

		

		62 (c) & (d)



		51

		Tier 2 (T2) Kapital vor regulatorischen Anpassungen

		 

		 



		Tier 2 (T2) Kapital: regulatorische Anpassungen



		52

		Direkte und indirekte Beteiligungen von Instituten an eigenen T2-Instrumenten und nachrangigen Darlehen (negativer Betrag)

		 

		63 (b) (i), 66 (a), 67 



		53

		Beteiligungen an Instrumenten des Ergänzungskapitals relevanter Unternehmen, mit denen das Institut gegenseitige Überkreuzbeteiligungen hält, die dem Ziel der künstlichen Erhöhung der Eigenmittel des Instituts dienen (negativer Betrag)

		 

		66 (b), 68



		54

		direkte und indirekte Beteiligungen an Instrumenten des Ergänzungskapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut keine wesentliche Investition hält (Betrag über 10%-Schwelle) (negativer Betrag)  

		 

		66 (c), 69, 70, 79



		55

		direkte und indirekte Beteiligungen an Instrumenten des Ergänzungskapitals relevanter Unternehmen, an denen das Institut eine wesentliche Investition hält (negativer Betrag)

		 

		66 (d), 69, 84



		56

		Sonstiges

		

		



		57

		Gesamten regulatorischen Anpassungen Tier 2 (T2) Kapital

		

		Summe der Zeilen 52 bis 56



		58

		Tier 2 (T2) Kapital 

		 

		Zeile 51 minus Zeile 57



		59

		Gesamtkapital (TC = T1 + T2)

		 

		Summe der Zeile 45 und Zeile 58



		60

		Summe der risikogewichteten Aktiva

		 

		 



		Kapitalkennzahlen und –puffer



		61

		CET 1 (als Prozentsatz der Summe der risikogewichteten Aktiva)

		 

		92 (2) (a)



		62

		Tier 1 ( als Prozentsatz der Summe der risikogewichteten Aktiva )

		 

		92 (2) (b)



		63

		Gesamtkapital ( als Prozentsatz der Summe der risikogewichteten Aktiva)

		

		92 (2) (c)



		64

		(ab 2016: Kapitalpuffer)

		

		Art. 4a BankG, Art. 4 ff. BankV



		Auslaufende Kapitalinstrumente (Bestandesschutz, nur anwendbar zwischen 1. Januar 2013 und 31. Dezember 2012)



		80

		Anrechnungsobergrenze des auslaufenden CET1-Instruments 

		 

		484 (3), 486 (2) & (5)



		81

		Betrag, der über der Anrechnung des CET1-Instruments liegt (Überschuss nach Rücknahmen und Fälligkeiten) 

		 

		484 (3), 486 (2) & (5)



		82

		Anrechnungsobergrenze des auslaufenden AT1-Instruments

		 

		484 (4), 486 (3) & (5)



		83

		Betrag, der über der Anrechnung des AT1-Instruments liegt (Überschuss nach Rücknahmen und Fälligkeiten)

		 

		484 (4), 486 (3) & (5)



		84

		Anrechnungsobergrenze des auslaufenden T2-Instruments

		 

		484 (5), 486 (4) & (5)



		85

		Betrag, der über der Anrechnung des T2-Instruments liegt (Überschuss nach Rücknahmen und Fälligkeiten)

		 

		484 (5), 486 (4) & (5)
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		Name des Instituts:

		



		[bookmark: _GoBack]Formular 4a-3: Darstellung der Eigenmittel bei Verringerung der Eigenmittel mit Ersatzbeschaffung



		Beschreibung des Kapitalinstruments



		1

		Emittent





		1a

		SIC/Swift





		2

		Kennnummer (CUSIP, ISIN, sonstige)





		2a

		Kapitalerhöhung oder Aufstockung einer sonstigen bestehenden Emission (Ja / Nein)





		3

		Gesetzliche Grundlage 





		3a

		Weitere für das Instrument geltende Bestimmungen (Satzung, Vertrag, sonstige)





		4

		Einstufung gemäß CRR während der Übergangszeit (Hartes Kernkapital – CET1) / Ergänzendes Kernkapital – AT1 / Ergänzungskapital – T2)

Die ursprüngliche Einstufung gilt unabhängig von einer möglichen Neueinstufung in einer niedrigeren Stufe als Bezugspunkt (Angabe, ob ein Teil der Emission in einer niedrigeren Stufe neu klassifiziert wurde).





		5

		(Geplante) Einstufung gemäß CRR (Hartes Kernkapital – CET1) / Ergänzendes Kernkapital – AT1 / Ergänzungskapital – T2)





		6

		Angabe der Anwendungsebene (solo / [teil]konsolidiert / solo und [teil]konsolidiert)





		7

		Instrumentetyp (Stammaktie, Geschäftsanteil, Partizipationsschein, [Wandel]Schuldverschreibung, nachrangige Anleihe, sonstige)



Für CET1-Instrumente: gegebenenfalls Zuordnung zu einem der Instrumentetypen des von der EBA gemäß Art. 26 Abs. 3 CRR veröffentlichten Verzeichnisses





		8

		Anrechenbarer Betrag für die Eigenmittel (Detaillierte Angaben sind erforderlich, falls Teile der Instrumente verschiedenen Ebenen der Eigenmittel zuzuordnen sind, in verschiedenen Eigenmittelkategorien angerechnet werden sollen oder der anrechenbare Betrag vom Ausgabebetrag abweicht.)





		9

		Nominale (in TSD Euro, sonstige Emissionswährung)





		9a

		Ausgabe-/Emissionspreis (in TSD Euro, sonstige Emissionswährung)





		9b

		Rückkaufs-/Tilgungspreis (in TSD Euro, sonstige Emissionswährung)





		10

		Angabe zur Bilanzierung (Eigenkapital; Verbindlichkeiten – fortgeführte Buchwerte; Verbindlichkeiten – Fair-Value-Option; Minderheitsbeteiligung an konsolidierter Tochtergesellschaft)





		11

		Datum der Ausgabe/Emission





		12

		Angaben zur Laufzeit (unbefristetes Instrument / Instrument mit begrenzter Laufzeit)





		13

		Für Instrumente mit begrenzter Laufzeit: Fälligkeitsdatum (Tag, Monat, Jahr)





		14

		Angaben zum Kündigungsrecht („Call-option“) des Emittenten (Ja / Nein)





		15

		Für Kapitalinstrumente mit Kündigungsrecht: Angabe des Datums zur erstmaligen Ausübung des Kündigungsrechts (1. Kündigungstermin bzw. 1. „Call-date“); Angabe, ob im Falle einer Änderung der steuerlichen Behandlung oder aufsichtsrechtlichen Einstufung eine Kündigungsmöglichkeit besteht (bedingte Kündigungsrechte); Angabe des Tilgungspreises





		15a

		Für Kapitalinstrumente mit Kündigungsrecht: Angabe der Kündigungsvoraussetzungen





		16

		Für Kapitalinstrumente mit Kündigungsrechten: Angaben zu möglichen weiteren Kündigungsrechten („Call-Optionen“) und -Voraussetzungen (Datum, Anzahl, Voraussetzungen)





		17

		Angabe zu Coupon / Dividende (fix / variabel / derzeit fix, später variabel / derzeit variabel, später fix)





		18

		Nominalcoupon (Angabe der Höhe)



etwaiger Referenzindex (Angabe, ob Marktindices bzw. Referenz-/Indexsätze für die Bestimmung der Höhe der Coupon-/ Dividendenzahlung herangezogen werden

(Ja / Nein)

(falls ja, Angabe des Markindex)



		19

		Angabe, ob die Nichtzahlung eines Coupons / einer Dividende die Zahlung eines Coupons / einer Dividende auf gleich- oder nachrangige Instrumente (insbesondere Stammaktien) behindert („Dividendenstopper“-Mechanismus) (Ja/Nein)





		19a

		Angabe, ob die Ausschüttung für gleich- oder nachrangige Instrumente zur Zahlung eines Coupons / einer Dividende für das betreffende Instrument verpflichtet oder die planmäßige künftige Coupon-/Dividendenzahlung für das betreffende Instrument auf sonstige Weise beschleunigt („Dividendenpusher“-Mechanismus) (Ja/Nein)





		20a

		Angabe, ob der Emittent volles / eingeschränktes / kein Ermessen hinsichtlich der Coupon-/ Dividendenzahlung hat.

(Wenn das Institut unter allen Umständen völlig nach eigenem Ermessen entscheiden kann, eine Coupon-/Dividendenzahlung auszusetzen [einschließlich dann, wenn ein „Dividenden-Stopp“ besteht, der das Institut nicht daran hindert, Zahlungen auf das Instrument auszusetzen] ist „volles Ermessen“ anzuführen. Sollten bestimmte Bedingungen vor Aussetzen der Zahlung erfüllt werden müssen [z.B. Eigenmittelquote ist unter einen bestimmten Betrag gesunken], ist „eingeschränktes Ermessen“ anzuführen. Sollte das Institut mit Ausnahme des Insolvenzfalls keine Möglichkeit zum Aussetzen der Zahlung haben, ist „kein Ermessen“ anzuführen.)



(Erläuterung der Gründe für das Ermessen, Existenz von „Dividendenstopper“- oder „Dividendenpusher“-Mechanismen, alternativer Couponzahlungsmechanismen [ACSM])





		20b

		Angabe, ob der Emittent volles / eingeschränktes / kein Ermessen hinsichtlich der Höhe der Coupon-/ Dividendenzahlung hat.



		21

		Angabe, ob ein Step-up oder ein anderer Anreiz zur Rückzahlung vorliegt (Ja/Nein)





		22

		Angabe, ob Dividenden / Coupons kumulativ oder nicht-kumulativ sind oder ob ein alternativer Couponzahlungsmechanismus [ACSM] besteht)





		23

		Angabe, ob das Instrument wandelbar ist (Ja / Nein)





		24

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe der Voraussetzungen für die Ausübung des Wandlungsrechts (Auslöseereignis [„Trigger“] und „Point of non-viability“)



(Wenn das Instrument aufgrund behördlicher Entscheidung zu wandeln ist: Angabe der zuständigen Behörde[n] [falls mehrere], aufgrund deren Entscheidung die Umwandlung ausgelöst wird; jeweils unter Angabe der Rechtsgrundlage [Gesetzes-/ Vertragsbestimmung] für die Umwandlung durch behördliche Entscheidung)





		25

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe, ob die Umwandlung immer vollständig / vollständig oder teilweise / immer teilweise erfolgt





		26

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe der Quote und Obergrenze für die Umwandlung oder der Spanne, innerhalb derer die Instrumente in nachrangigerer Instrumente umgewandelt werden





		27

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe, ob die Wandlung zwingend / optional erfolgt



(falls Instrument mit optionalem Wandlungsrecht: Angabe, ob die Option zugunsten des Gläubigers / des Emittenten / beider besteht)





		28

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe, in welche Kategorie von Instrument gewandelt wird Hartes Kernkapital (CET1) / Ergänzendes Kernkapital (AT1) / Ergänzungskapital (T2) / Sonstiges und ob und wie weit diese Instrumente verlusttragungsfähig sind.





		29

		Für wandelbare Kapitalinstrumente: Angabe des Emittenten des Instruments, in das gewandelt wird.





		30

		Angabe, ob das Instrument mit Abschreibungsmechanismus ausgestaltet ist (Ja/Nein)





		31

		Für Kapitalinstrumente mit Abschreibungsmechanismus: Angabe des Auslöseereignisses zu dem die Abschreibung erfolgt (Auslöseereignis [„Trigger“] und „Point of non-viability“)



(Wenn das Instrument aufgrund behördlicher Entscheidung herabzuschreiben ist: Angabe der zuständigen Behörde[n] [falls mehrere], aufgrund deren Entscheidung die Abschreibung ausgelöst wird; jeweils unter Angabe der Rechtsgrundlage [Gesetzes-/ Vertragsbestimmung] für die Umwandlung durch behördliche Entscheidung)







		31a

		Für Kapitalinstrumente mit Abschreibungsmechanismus: Beschreibung des Abschreibungsmechanismus





		32

		Für Kapitalinstrumente mit Abschreibungsmechanismus: Angabe, ob die Abschreibung bei Eintritt des Auslöseereignisses immer vollständig / vollständig oder teilweise / immer teilweise erfolgt 





		33

		Für Kapitalinstrumente mit Abschreibungsmechanismus: Angabe, ob die Angabe, ob die Abschreibung dauerhaft / vorübergehend erfolgt





		34

		Für Kapitalinstrumente mit Abschreibungsmechanismus: Beschreibung des Zuschreibungsmechanismus bzw. wie die (Wieder)Zuschreibung funktioniert (falls zutreffend)





		35

		Angabe des im nächsten Rang stehenden (ranghöheren) Instruments (Kurzbeschreibung der wesentlichen Merkmale des Instruments sowie das Volumen in TSD EUR)





		36

		Angabe von Merkmale, die eine Anrechenbarkeit potenziell verhindern bzw. den Bestimmungen der CRR nicht entsprechen (falls zutreffend)
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